
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/4459 
18. Wahlperiode 2016-07-28 

Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Heike Franzen (CDU) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerin für Schule und Berufsbildung 
 

Gemeinschaftsschulen mit Oberstufen II 
 

 1. Wie viele Schülerinnen und Schüler wurden im Schuljahr 2015/16 an den Ge-

meinschaftsschulen unterrichtet, die in der 18. Wahlperiode eine Genehmigung 

zur Errichtung einer Oberstufe erhalten haben (Bitte für jede Schule einzeln und 

nach Klassenstufen differenziert darstellen)? 

 

Antwort: 

Die Zahl der Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2015/16 an den Gemein-

schaftsschulen unterrichtet wurden, die in der 18. Wahlperiode eine Genehmigung 

zur Errichtung einer Oberstufe erhalten haben, bitte ich der Anlage 1 zu entnehmen. 

 

 2. Welche Oberstufenprofile wurden im Schuljahr 2015/16 an diesen Schulen an-

geboten (Bitte für jede Schule darstellen)? 

 

Antwort: 

Die belegten Oberstufenprofile bitte ich der Anlage 2 zu entnehmen. 
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 3. Wie viele Schülerinnen und Schüler werden im Schuljahr 2016/17 voraussicht-

lich an den Gemeinschaftsschulen unterrichtet, die in der 18. Wahlperiode eine 

Genehmigung zur Errichtung einer Oberstufe erhalten haben (Bitte für jede 

Schule einzeln und nach Klassenstufen differenziert darstellen)? 

 

Antwort: 

Das Verfahren zum Schulwechsel von Schülerinnen und Schülern, die aufgrund ei-

nes Zuzugs oder eines Wechsels von einem Gymnasium oder einer anderen Ge-

meinschaftsschule an die in Rede stehenden Gemeinschaftsschulen wechseln wer-

den, ist noch nicht abgeschlossen. Dieses gilt gleichermaßen für die Schülerinnen 

und Schüler, die von den Gemeinschaftsschulen an eine andere Schule wechseln 

möchten wie auch für die Schülerinnen und Schüler, die nicht mehr vollzeitschul-

pflichtig sind und ggf. noch abgemeldet werden. 

Ebenso ist das Aufnahmeverfahren für die kommende Einführungsphase der Ober-

stufe zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht abgeschlossen. 

Von daher kann die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, die im nächsten Schuljahr 

voraussichtlich an Gemeinschaftsschulen, die eine Genehmigung zur Errichtung ei-

ner Oberstufe erhalten haben, in den einzelnen Jahrgängen unterrichtet werden, zum 

gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht angegeben werden. 

 

 4. Welche Oberstufenprofile werden im Schuljahr 2016/17 an diesen Schulen vo-

raussichtlich angeboten (Bitte für jede Schule darstellen)? 

 

Antwort: 

Die für das Schuljahr 2016/17 angebotenen Oberstufenprofile bitte ich der Anlage 3 

zu entnehmen. 
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